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Radio-Beitrags-Service (honorarfrei) 
 
Titel: Keine Angst vor der Zukunft 
Thema/Ressort: Service 

Sprecher: Mathias Mainholz 

Länge: ca. 1.30 

 

 

Anmoderationsvorschlag:  

Die Angst vor Armut im Alter ist groß. In Deutschland befürchtet laut 

TNS Infratest jeder zweite, dass die Rente später einmal nicht reicht. 

Selbst bei jungen Leuten zwischen 18 und 29 Jahren sind es mehr als 40 

Prozent, die sich schon sehr große Sorgen machen. Altersvorsorge wäre 

die richtige Antwort. Nur: worauf muss man achten? 

 

 

 

Letzte Worte Beitrag: 

 „in die Zukunft zu blicken.“  
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Beitrag: 

 

Die Möglichkeiten fürs Alter vorzusorgen sind vielfältig. Aktien, 

Immobilien, Riesterverträge, Lebensversicherungen. Worauf es 

ankommt, ist den meisten völlig klar. 

OT Straßenumfrage ca. 15 Sek. 

„Die Anlage muss auf jeden Fall sicher sein / Die Beiträge 

dürfen nicht zu hoch sein, sonst bleibt mir ja heute nichts 

mehr zum Leben / Ich möchte wissen, was ich dann später 

ausgezahlt bekomme.“ 

Um zu entscheiden, welche Sparform zu einem passt, sollte jeder erst 

einmal feststellen, wie hoch die Versorgungslücke später sein wird, sagt 

Gerret Bäßler-Vogel, Rentenexperte bei der AachenMünchener. Je größer 

die Lücke, umso verlässlicher sollte die Anlageform sein, wie z. B. eine 

Lebensversicherung. 

OT Gerret Bäßler-Vogel 18 Sek. 

„Lebens- und Rentenversicherungen garantieren für die 

ganze Laufzeit eine feste Verzinsung. Mit diesem Zinssatz 

und dem sich daraus ergebenen Kapital kann der Kunde 

absolut sicher rechnen. Darüber hinaus gibt es die 

Überschussbeteiligung, die der Versicherer zusätzlich 

erwirtschaftet.“ 

So lässt sich ein gutes Polster fürs Alter aufbauen. Die 

Lebensversicherung schützt außerdem die Familie im frühzeitigen 

Todesfall, und sie lässt sich mit einer Berufsunfähigkeitversicherung 

kombinieren, erklärt der Fachmann von der AachenMünchener. Wann 

aber sollte man spätestens mit der Vorsorge beginnen?  

OT Gerret Bäßler-Vogel 12 Sek. 

„Je früher desto besser, das ist die ganz klare 

Grundaussage. Aber ein Höchstalter in dem Sinne gibt es 

nicht. Wer später anfängt, muss einfach mehr sparen, um 

eine vernünftige Alterversorgung zu haben.“ 

Also, am besten Expertenrat einholen, zum Beispiel bei einem 

Vermögensberater der Unternehmensgruppe Deutsche 

Vermögensberatung und handeln, anstatt angstvoll in die Zukunft zu 

blicken.  

 

 


